
Beben vor chile
Beitrag von „Wolfram Lande“ vom 1. März 2010, 11:35

Ich aber nicht 

Die Benennungen Wind- und Wasserhose (engl.: Waterspout) bezeichnen im deutschen
Sprachraum eine Großtrombe (Tornado im weiteren Sinne) über Land oder größeren
Wasserflächen (Meer, große Binnenseen). Windhose ist dabei ein Synonym für einen Tornado
im engeren Sinne, also über Land.
Bei uns ist nur Kategorie 3 noch relativ häufig, bei den Amis noch 4.

In Amiland passiert halt das: # 3./4. April 1974: Im Super Outbreak, dem größten bekannten
Ausbruch, suchen insgesamt 148 Tornados 13 Staaten den Süden und Mittleren Westen der
USA heim, darunter 30 verheerende Fälle (F4/F5). Sie hinterlassen 315 Todesopfer und einen
Sachschaden von 600 Mio US-Dollar.

Es ist eigentlich die Masse.

Nachtrag: F5 116,5–142,5 m/s 419–512 km/h Holzhäuser werden von ihren Fundamenten
gerissen, weit verschoben und zerlegt. Sogar asphaltierte Straßen können vom Boden
"gesaugt" werden.

And that's what we call 'bad ass'.
Da ist es scheiß egal aus was dein Haus ist.

1https://www.mn-marktplatz.de/index.php?thread/1809-beben-vor-chile/&postID=46693#post46693
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